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Ausgabe 03/2016 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die Urlaubszeit ist schon wieder zu 
Ende und auch die Kinder und Ju-
gendlichen gewöhnen sich gerade an 
die vielleicht neuen Gegebenheiten in 
der Schule. Zum Thema Schule kann 
ich Ihnen mitteilen, dass die neue 
Schulsportanlage an der Salksdorfer 
Straße fertig gestellt wurde und am 
23.09.2016 offiziell ihrer Bestimmung 
übergeben wurde. Diese Anlage wird 
eine große Bereicherung des sportli-
chen Angebotes an unserer Schule 
darstellen und ich freue mich, dass die 
Anlage so schön ausgefallen ist. Zu-
dem wird das Gelände auch der 
Leichtathletikabteilung zur Verfügung 
stehen und damit können die Trai-

ningseinheiten zukünftig auch in Gei-
senhausen abgehalten werden. Auch 
die meisten Straßenbauarbeiten sind 
mittlerweile abgeschlossen und ich 
bedanke mich für ihre aufgebrachte 
Geduld bei den Umfahrungen. Derzeit 
sind unsere Bauhofmitarbeiter mit dem 
Umzug in den neuen Bauhof beschäf-
tigt. Dieser wird am 15. Oktober offizi-
ell seiner Bestimmung übergeben und  
kann ab 12 Uhr von allen Interessier-
ten besichtigt werden. 
Ich wünsche allen noch eine schöne 
Herbstzeit und viel Spaß beim Lesen 
unseres Mitteilungsblattes. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Josef Reff 
1. Bürgermeister 
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40jähriges Dienstjubiläum 

 
Am 16. August konnte der Verwal-
tungsangestellte Peter Neudecker auf 
40 Jahre öffentlicher Dienst zurückbli-
cken. 
 
Nach Beendigung seiner Ausbildung 
zum Bankkaufmann im Jahr 1975 
absolvierte er den Grundwehrdienst 
und trat anschließend am 15.08.1976 
seinen Dienst bei der Gemeinde Bo-
denkirchen an. Dort war er in den 
Sachgebieten soziale und kommunale 
Verwaltung, Feuerwehrwesen, Ren-
tenangelegenheiten, Sportanlagen ein 
kompetenter Ansprechpartner. In sei-
ner Funktion als Standesbeamter voll-
zog er zahlreiche Trauungen. Als im 
Herbst 1991 beim Markt Geisenhau-
sen die Stelle in der Steuerverwaltung 
neu zu besetzen war, bewarb er sich 
erfolgreich und wechselte zum 01. 
Oktober nach Geisenhausen. Sein 
Tätigkeitsfeld umfasst alle Arten von 
gemeindlichen Steuern, Verbrauchs-
gebühren und Abfallbeseitigung. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
überreichte ihm Bürgermeister Josef 
Reff eine Dankurkunde. Er stellte die 
besondere Zuverlässigkeit und das 
Engagement bei seiner Arbeit für die 

Gemeinde lobend heraus. Gleichzeitig 
dankte er für die bisher geleistete Ar-
beit und verband dies mit dem Wunsch 
auf weiterhin gute Zusammenarbeit. 

 
 
 
 
 

Die ARGE-Turnhallennutzer sucht ab 15.10.2016 
 

eine Turnhallenaufsicht (geringfügige Beschäftigung) 
 

für die Turnhallen an der Grund- und Mittelschule St. Martin. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 10. Oktober an den Markt Gei-
senhausen, Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen. Bei Fragen wenden Sie sich an 
unseren Personalsachbearbeiter Herrn Lauschinsky, Telefon 08743/9616-35.  
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25 Jahre beim Markt Geisenhausen 

 
Das nächste Dienstjubiläum folgte am 
01. September. 
  
Monika Wirthmüller trat am 
01.09.1991 ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten beim Markt 
Geisenhausen an. Nach Beendigung 
der Ausbildung im Jahr 1994 
wurde das Einwohnermeldeamt 
und Standesamt zu ihrem Tätig-
keitsfeld. Zum 01.05.1996 erhielt 
sie die Bestellung zur Standes-
beamtin. Ende 1999 wurde sie 
zur Leiterin des Standesamtes 
Geisenhausen bestellt. Seit  
Beendigung ihrer Elternzeit ist 
sie teilzeitbeschäftigt und aktuell 
teilt sie sich die beiden Aufga-
bengebiete mit zwei weiteren 
Kolleginnen. 
Bürgermeister Josef Reff über-
reichte ihr eine Dankurkunde 
und betonte ihre besondere 
Zuverlässigkeit und das für ihre 
Tätigkeit erbrachte Engagement. 

Er sprach ihr seinen Dank für die bis-
her geleistete Arbeit aus und verband 
dies mit dem Wunsch auf weiterhin 
gute Zusammenarbeit. 
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Neuer Mitarbeiter im Rathaus 

 
Am 01.09.2016 trat Richard Brams aus 
Bonbruck den Dienst im Rathaus an. 
Nach Beendigung der Schule absol-
vierte er eine Ausbildung zum Bank-
kaufmann. Im Anschluss war er einige 
Jahre in seinem Ausbildungsbetrieb 
tätig, bevor er sich 2014 zum Wirt-
schaftswirt und anschließend zum 
Betriebswirt weiterbildete. Im Markt 
Geisenhausen fand er nun einen neu-
en Arbeitgeber. Hier unterstützt er den 

Kämmerer bei seiner täglichen Arbeit, 
insbesondere ist er für die Prüfung der 
eingehenden Rechnungen, für Be-
schaffungen und Kostenerstattungen 
der örtlichen Feuerwehren, für die 
gemeindlichen Wohnungen und die 
Schülerbeförderung zuständig. Er-
reichbar ist er unter Tel.: 08743/9616-
14 oder brams@geisenhausen.de. 
Wir wünschen ihm viel Freude an sei-
nen neuen Aufgaben. 

 

von links: Kämmerer Klaus Beresowski, Richard Brams, 1. Bürgermeister Josef Reff  
und Geschäftsleiter Heribert Rötzer 
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Josef Püschel neuer Jugendbeauftragter 

 
In der Sitzung des Marktgemeinderats 
am 13. September wurde Josef 
Püschel (32 Jahre) zum Jugendbeauf-
tragten des Marktes bestellt. Er tritt die 
Nachfolge von Manuela Wagenbauer 
an, die dieses Amt auf zeitlichen 
Gründen aufgeben musste. 

Gerne steht er bei Ideen, Wünschen 
und Anregungen zur Jugendarbeit in 
Geisenhausen zur Verfügung. 
 
Kontaktdaten: 
Josef Püschel 
Schubertstr. 3 
Mobil: 0179/4612721 
E-Mail: josef.pueschel@gmx.de 

 
 
 

Neue Bürgerinformationsbroschüre und Ortsplan für 2017 geplant 

 
Der Markt Geisenhausen freut sich auf 
die Erarbeitung einer Neuauflage der 
beliebten Bürgerinformationsbroschü-
re. Hierzu sollen unsere Einrichtungen 
in allen Bereichen wie Bildung, Erzie-
hung, Gesundheit, Sport, Kultur, 
Dienstleistungen und vieles mehr ein-
gebracht werden. Informativ wird die 
Broschüre durch zahlreiche interes-
sante Farbfotos und entsprechende 
Kontaktadressen. Sie soll außerdem 
ein Spiegelbild der Leistungskraft un-
serer örtlichen Unternehmen sowie 
unserer bürgernahen Verwaltung wie-
dergeben. Zeitgleich wird der Ortsplan 
der Marktgemeinde aktualisiert. Die 
Informationsbroschüre und der Orts-
plan finanzieren sich durch Werbung. 

Erarbeitet wird die Broschüre sowie 
der Faltplan mit unserem kompetenten 
und zuverlässigen Partner dem REBA-
VERLAG aus Freising, Inhaber Herr 
Eduard Reinbacher. 
 
Der Anzeigenverkauf beginnt im Win-
ter 2016/17. Bei Interesse oder Rück-
fragen können Sie sich gerne unter 
Angabe ihrer Kontaktdaten an die 
Bauverwaltung unter bauamt-
verwaltung@geisenhausen.de wen-
den. 
Ein Außendienstmitarbeiter des Ver-
lags wird diesbezüglich bei Ihnen vor-
stellig und kann sich durch ein Emp-
fehlungsschreiben des Marktes aus-
weisen.  

 
 
 

Straßenbauarbeiten in der Salksdorfer Straße und Lorenzerstraße 

 
In der Salksdorfer Straße und Lo-
renzerstraße finden seit Ende August 
umfangreiche Straßenbauarbeiten 
statt, die sich bis Mitte November hin-
ziehen werden. Dabei werden gleich 

mehrere Maßnahmen in einem Zuge 
durchgeführt. Zunächst werden Bord-
steine ausgetauscht und Gehsteige 
erneuert. Im Oktober findet zusätzlich 
der Neubau von Längsparkplätzen an 
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der Salksdorfer Straße vor der Kinder-
krippe St. Martin statt. Angleichungen 
an die abzweigenden Straßen sowie 
der Neubau einer Verkehrsinsel bei 
der Einmündung der Luisenstraße in 
die Salksdorfer Straße vervollständi-
gen die Großbaustelle. Für Anfang 
November (Beginn mit den Herbstferi-
en) sind das Abfräsen und die Neuas-
phaltierung der gesamten Straße, 
beginnend ab der Einmündung der 
Günter-Eich-Straße in die Lorenzer-
straße ortsauswärts bis zur Brücke 
über die B 299 geplant. Hierzu wird 
dann auch eine Vollsperrung erforder-
lich. Die sonstigen Arbeiten werden 
überwiegend unter halbseitiger Sper-
rung des Verkehrs durchgeführt. 
Die umfangreichen Bautätigkeiten 
bringen über einen Zeitraum von ca. 2 
½ Monaten unausweichlich auch Be-
einträchtigungen für den Durchgangs- 
und Anliegerverkehr mit sich. Vor al-

lem aber müssen bei den Bring- und 
Abholfahrten zu und von Kinderkrippe 
und Kindergarten St. Martin erhebliche 
Einschränkungen und Behinderungen 
berücksichtigt und in Kauf genommen 
werden. Aufgrund der Bautätigkeiten 
ist es bis auf weiteres nicht mehr mög-
lich, direkt vor der Kinderkrippe und 
dem Kindergarten zu halten oder zu 
parken. Alle, die ihr Kind mit dem Auto 
bringen, werden gebeten, entweder 
ganz auf das Auto zu verzichten oder 
die Halteverbotsbeschilderung an der 
Salksdorfer Straße zu beachten und in 
den angrenzenden Wohngebieten zu 
halten und den ein paar Meter weite-
ren Fußweg bis zur Kita zeitlich einzu-
planen. Der Markt Geisenhausen be-
dankt sich bei allen Betroffenen für das 
Verständnis und die Einsicht, dass 
Straßenbaumaßnahmen leider nicht 
ohne Behinderungen durchführbar 
sind. 

 
 
 

Baugebiet "Feldkirchen Erweiterung" – Freigabe Ende Oktober 
geplant 

 
Viele Bauherren fiebern der anstehen-
den Freigabe des neuen Baugebietes 
erwartungsvoll entgegen. Die Asphal-
tierungsarbeiten sind für Ende Sep-
tember eingeplant. Sollten diese rei-
bungslos durchgeführt werden können, 
steht der Baufreigabe für die zweite 
Oktoberhälfte nichts mehr im Wege. 
Die Vermessungsarbeiten werden vom 
Amt für Digitalisierung, Breitband und 
Vermessung voraussichtlich bis Ende 
September abgeschlossen. Anschlie-
ßend wird die Behörde den Fortfüh-
rungsnachweis ausarbeiten. Sobald 
die Daten dem Markt übermittelt wer-

den, können amtliche Lagepläne zur 
Bauvorlage abgerufen werden. Die 
Gemeinde ist hierbei gerne behilflich. 
Alle Grundstücksbesitzer erhalten eine 
schriftliche Baufreigabe von der Bau-
verwaltung. Anschließend können die 
Bauanträge mit sämtlich erforderlichen 
Unterlagen und Nachbarunterschriften 
in der Bauverwaltung eingereicht wer-
den. Die neu errichteten Straßen und 
Gehwege sind von den Bauherren 
während der Bauphase in einem or-
dentlichen und sauberen Zustand zu 
halten! 
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Überquerungshilfe Feldkirchener Straße fertiggestellt 

 
Seit August ist die neue Überque-
rungshilfe an der Staatsstraße bei 
Feldkirchen fertiggestellt. Zudem wur-
de der Gehweg auf der rechten Seite 
ortsauswärts verlängert. Die zulässige 
Geschwindigkeit für Kraftfahrer wurde 

herabgesetzt. Die Gemeinde hofft nun 
einen sicheren Fußweg für die Bürger 
des Ortsteiles Feldkirchen geschaffen 
zu haben und dass diese Hilfestellung 
auch die Kinder der Siedlungserweite-
rung als sicheren Schulweg nutzen

 
 
 

Meldung defekter Straßenleuchten 

 
Ab dem Sommerende werden die 
Tage wieder kürzer und die Abend-
dämmerung tritt eher ein. Zudem sol-
len Fußgänger und vor allem Kinder in 
der dunkleren Jahreszeit sicher zur 
ihren Zielen wie z.B. zur Schule kom-
men und gut von allen Verkehrsteil-
nehmen gesehen werden. Aus diesem 

Grund bitten wir alle Bürger der Markt-
gemeinde, defekte Straßenlaternen 
unter Angabe des Standortes (Straße, 
Hausnummer) sowie deren Leuchten-
nummer (Zahl an Laterne) unter Tel. 
08743/9616-23 oder bauamt-verwal-
tung@geisenhausen.de zu melden. 
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe. 
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Rücksichtsloses Halten und Parken 

 
Leider häufen sich die Fälle stark be-
hindernden Haltens oder Parkens in 
Geisenhausen. 
Beinahe an der Tagesordnung ist es, 
dass man an der Hauptstraße zwi-
schen Kirchstraße und Lorenzerstraße 
Fahrzeuge sieht, die soweit auf den 
Gehsteig fahren und dort halten, dass 
ein Durchkommen für Fußgänger 
kaum noch möglich ist. Mit Kinderwa-
gen oder Rollstuhl geht dann schon 
gar nichts mehr. 

 
Aber auch im Parkverbot gleich zu 
Beginn der Zufahrt von der Hauptstra-
ße in Richtung Brauhausstuben wird 
sehr gerne mal das Auto abgestellt, 
um "schnell mal" z.B. gegenüber Geld 
abzuheben oder beim Metzger einzu-
kaufen. Wenn nun aber gerade ein 
Auto vom Parkplatz in die Hauptstraße 
einfahren möchte und ein anderes von 
der Hauptstraße zum Parkplatz ein-
biegen will, kommt zu den Stoßzeiten 
der Verkehr kurzzeitig zum Erliegen. 
Weitere Beispiele könnten beliebig 
angeführt werden und die meisten, die 
auf den Straßen und Gehwegen in 
Geisenhausen unterwegs sind haben 
sich vermutlich schon einmal über 
solche rücksichtslose Zeitgenossen 

geärgert. Manche/r hat aber auch 
schon selbst mal aus der Eile heraus 
(oder aus Bequemlichkeit?) sein Fahr-
zeug so abgestellt, dass andere be-
hindert oder gar gefährdet werden.  
Sei es aus Rücksichtslosigkeit oder 
Gedankenlosigkeit oder aus welchen 
Gründen auch immer – in Ordnung ist 
solches Parkverhalten nicht! Deshalb 

appellieren wir an alle Verkehrsteil-
nehmer, die Halteverbots- und Park-
verbotsbeschilderungen zu beachten 
und die paar Minuten zu investieren, 
die der Weg vom nächsten regulären 
Parkplatz aus verursacht. 
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Verschmutzte Fahrbahnen sind zu reinigen 

 
Vor allem in der Erntezeit werden die 
Straßen und Feldausfahrten durch das 
von den Reifen herabfallende Erdreich 
oft stark verunreinigt. Dies kann zu 
lebensgefährlichen Unfällen führen, 
wenn Regen das Erdreich aufweicht 
und Fahrzeuge darauf die Straßenhaf-
tung verlieren. Nach dem Bayerischen 
Straßen- und Wegegesetz sind solche 
Verschmutzungen ohne Aufforderung 

unverzüglich vom Verursacher zu be-
seitigen. Deshalb möchte die Gemein-
de an alle Landwirte, Bauherren, 
Fuhrunternehmer und sonstige, bei 
deren Tätigkeit sich die Verschmut-
zung von Straßen nicht ganz vermei-
den lässt appellieren, die Verunreini-
gungen schnellstmöglich zu beseitigen 
und die betroffenen Bereiche bis dahin 
durch Warnschilder abzusichern. 

 
 
 

Spielplatz auf St. Theobald 

 
Im August wurde der Kinderspielplatz 
beim Theobaldpark renoviert. Es er-
folgte ein Austausch der Schaukel und 
sehr zur Freude der Kinder hielt ein 
Karussell Einzug. Der Spielplatz ist 
nun wieder vom Theobaldpark aus 
sichtbar und auch besser zugänglich, 

da der Bewuchs um den Zaun des 
Spielplatzes entfernt wurde. Außerdem 
stehen auf dem Spielplatz große 
schattenspendende Bäume, die an 
heißen Sommertagen zum Verweilen 
einladen. 
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Info Wasserzählerablesung 

 
Ab heuer werden die beiden Wasser-
warte Herr Westermeier und Herr 
Lehrhuber nicht mehr Ende Okto-
ber/Anfang November persönlich bei 
den Hausbewohnern die Wasserzäh-
lerstände für die Abrechnung der 
Wasser- und Kanalgebühren ablesen. 
Ca. Anfang/Mitte November werden an 
alle Hauseigentümer Ablesebriefe per 
Post verschickt. Wir bitten die Able-
sung der Zählerstände zügig innerhalb 
von 14 Tagen vorzunehmen. Bitte 
kontrollieren Sie vor dem Ablesen, 
dass die bereits eingedruckte Zähler-
nummer mit der Nummer auf der Was-
seruhr übereinstimmt. Die Ablesebriefe 

können im Rathaus, EG Zimmer Nr. 
005 abgegeben oder in den gemeindli-
chen Briefkasten eingeworfen werden.  
Die Zählerstände können aber auch 
per E-Mail: steuerverwal-
tung@geisenhausen oder per Telefon: 
08743/9616-33 (Herr Neudecker) oder 
08743/9616-43 (Frau Holzner) mitge-
teilt werden.  
Für die Übermittlung per Mail oder 
Telefon benötigen wir die Straße, 
Hausnummer, Zählernummer, Ablese-
datum und Zählerstand.  
Sollten die Zählerstände bis zu der 
festgesetzten Frist nicht mitgeteilt wer-
den, werden diese geschätzt.  

 
 
 

Informationen aus dem Kinderhaus St. Theobald 

 
Anmeldungen  
Familien die ab September 2017/2018 
einen Betreuungsplatz für den Kinder-
garten- bzw. die Kinderkrippe benöti-
gen, haben ab jetzt bis 31. Januar 
2017 die Möglichkeit ihre Kinder bei 
uns anzumelden.  
Bitte vereinbaren Sie telefonisch bei 
den Leitungen einen Termin um die 
Einrichtung zu besichtigen und die 
Formalitäten zu erledigen.  

 
 
Kindergartenleitung: Tina Hollering Krippenleitung:Katrin Zehenbauer 
Tel. 0 87 43 / 91 64 0  Tel. 0 87 43 / 9 67 98 07 
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Neue Mitarbeiter im Kinderhaus 
Auch bei uns begann am 
01.September für vier junge Leute ein 
neues Ausbildungsjahr. Gerne bieten 
wir die Möglichkeit bei uns die ver-
schiedenen Praktika für die Ausbildung 
zur Erzieherin sowie zur Kinderpflege-
rin zu absolvieren.  
Im ersten Ausbildungsjahr zur/zum 

staatlich anerkannten/m Erzieher/in 
dürfen wir Christopher Basner im Kin-
dergarten ganz herzlich begrüßen 
sowie als Berufspraktikantin Eva Hin-
terberger. 
In der Kinderkrippe starten Selina 
Feichtinger und Veronika Grubwinkler 
in ihr zweites Ausbildungsjahr.  
Als Erzieherin dürfen wir Vivienne 

Fuchs in unserem Team herz-
lich willkommen heißen. 
Wir wünschen allen einen gu-
ten Start, viele positive Erfah-
rungen und eine schöne Zeit in 
unserem Kinderhaus. 
 
 
 
 
 
 
 
hintere Reihe v. links: Eva Hinter-
berger, Christopher Basner, Vivi-
enne Fuchs 
vorne v. links: Veronika Grub-
winkler, Selina Feichtinger 
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Neueröffnung Jugendzentrum in der Hauptstraße 

 
Am 08. September fand die offizielle 
Eröffnungsfeier im kleinen Kreise des 
Gemeindrates, der umliegenden 
Nachbarschaft sowie dem Jugendamt 
des Landkreises Landshut statt. Nach 
dem Umzug von der Martin-Zeiler-
Straße (Feslhaus) in die Hauptstraße 
konnten die Gäste die neu eingerichte-
ten Räumlichkeiten besichtigen. Im 
Erdgeschoss befindet sich ein großer 
Aufenthaltsraum mit Sitzecke, zwei 
Kickerkästen sowie ein neu bezogener 

Billardtisch. Im Obergeschoss stehen 
eine kleine Teeküche, ein Musikzim-
mer sowie sanitäre Räume für die 
Jugendlichen zu Verfügung. Wir wün-
schen der Leiterin, Frau Renate Loh-
ner sowie den Jugendlichen im neuen 
Jugendzentrum eine gute Zeit. 
 
Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag 16.00 Uhr – 
20.00 Uhr 

 

 
 
 
 

Gemeindebücherei 

 
Gutes Wetter und kauffreudige Lese-
rinnen und Leser ließen auch den 
diesjährigen Flohmarkt in Hörlkam für 
die Bücherei zu einem Erfolg werden.  
Ob als Urlaubslektüre oder als dank-
bares Bastelmaterial fanden so zahl-

reiche Bücher neue Besitzer. Wir be-
danken uns bei allen Käufern und 
wünschen Ihnen viel Spaß mit ihrem 
Flohmarktschnäppchen. 
An dieser Stelle möchten wir alle Bü-
cherspender darauf hinweisen, dass 
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die Bücherei mangels Lagerplatz - das 
alte Knabenschulhaus steht uns durch 
die Renovierung zurzeit nicht zur Ver-
fügung - nur noch bedingt Bücher als 
Spende annehmen kann.  
Nichts desto trotz freuen wir uns über 
aktuelle Romane die wir direkt in die 
Regale aufnehmen können. 
Könnten Sie sich vorstellen, unser 
engagiertes und ehrenamtlich tätiges 
Team zu verstärken? 
Ob Ausleihe oder Flohmarkt, ob Auto-
renlesung oder Ferienprogramm, jeder 
kann sich hier mit seinen Fähigkeiten 
und Stärken einbringen. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie uns darauf an-
sprechen.  
Damit sind wir bei einem unserer High-
lights. Am Donnerstag, 25. August 

öffnete die Bücherei für eine lange 
Lesenacht im Rahmen des Ferienpro-
gramms seine Pforten. 24 Kinder 
nahmen das Angebot an und stöberten 
bei später Stunde durch die Regale 
nach Lesefutter. Nachdem Frau Wo-
cheslander das Märchen "Hänsel und 
Gretel" aus ihrer Märchentruhe gezau-
bert hatte, waren alle eingeladen sich 
in der Eisdiele eine erfrischende Ab-
kühlung zu holen. Bei einer Mitmach-
Geschichte über "Nelly, die Piraten-
tochter" verging die Zeit bis zur Abho-
lung der Kinder, um 23 Uhr, wie im 
Flug. Wie gut das Ferienprogramm 
gefallen hat, lässt sich an den Bildern 
ablesen. 
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Für einen schönen Leseherbst ist mit 
einer neuen Bücherbestellung bereits 
gesorgt.  
Besuchen Sie uns gerne zu den be-
kannten Öffnungszeiten und werfen 
Sie einen Blick z.B. in die Bücher von 
Pfarrer Rainer Schießler, Jojo Moyes, 
Gerritsen oder Seethaler oder finden 
Sie Ihren persönlichen "Trick 17" für 
den Garten. 

Montag 10.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 16.00 - 17.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 11.00 Uhr 
 
Telefonisch sind wir während der Öff-
nungszeiten unter 08743/960044 er-
reichbar oder jederzeit per E-Mail un-
ter buecherei@geisenhausen.de. 

 
 
 

Gemeindenetzwerk Geisenhausen 

 
Besichtigung des Mehrgeneratio-
nen-Bewegungsparks in Dingolfing 
 
Die Seniorenbeauftragte Anna Velat 
und die GR Elisabeth Püschel besuch-
ten den neuen Bewegungspark. Mit 
viel Engagement führte uns Frau Mari-
anne Beck vom Seniorenbeirat Dingol-
fing in die neuen Geräte des Fit-
nessparks ein. Sie erklärte die zehn 
Geräte, die positive Einflüsse auf die 
Bewegungsabläufe unseres Körpers 
haben. Man kann mit ihnen Schultern, 
Rücken, Hüfte oder Beine trainieren, 
aber auch Koordination und Gleichge-
wicht. Die Geräte dürfen von Jugendli-
chen ab 14 Jahren bis zu den betagten 
Mitbürgern alleine oder unter Anleitung 
benutzt werden. 
Sehr beliebt ist auch die neu angelegte 
Bocciabahn als täglicher Treffpunkt. 
Zum Abschluss der Fitnessrunde lädt 
ein Kneipp-Tretbecken am vorbei flie-
ßenden Bach ein. Der Bewegungspark 
entpuppt sich als ein Familientreff-
punkt und wird von den Bürgern mit 
Begeisterung angenommen. Ebenso 
sind einige Geräte so konzipiert oder 
mit einer zusätzlichen Funktion ausge-
stattet, dass sie auch vom Rollstuhl 
aus benutzt werden können.  

Termine      Termine      Termine      
 
September:  
30.09: Ausflug zum Mehrgeneratio-
nenpark nach Dingolfing mit Privatau-
tos. Abfahrt um 14.00 Uhr bei den 
Brauhausstuben 
Anmeldung bei Anna Velat Tel. 
08743/969929. 
 
Oktober: 
13.10.: Info-Veranstaltung "Brauchen 
wir in Geisenhausen eine Nachbar-
schaftshilfe?" 
Gemeinderätin Elisabeth Englmeier 
aus Bodenkirchen wird uns über die 
neu gegründete "Nachbarschaftshilfe 
Binatal" am Donnerstag, 13. 10. um 
19.00 Uhr im Pfarrheim Geisenhausen 
berichten. 
28.10.: Ab 14.30 Uhr findet wieder der 
Spielenachmittag für Jung und Alt im 
Gasthaus Oberloher statt.  
 
November:  
16.11.: Einkehrtag für Senioren um 
14.00 Uhr mit der ehemaligen Ge-
meindereferentin Anne Rosner-Priel im 
Pfarrheim. 
 
 



 15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 16 

Die drei Generationen der Fa. Vögl: 

Firmengründer Toni Vögl, Juniorchef Markus Vögl mit Ehe- 
frau Elisabeth und den Kindern Sebastian und Magdalena 

Geisenhausener Unternehmen stellen sich vor: 
 

Toni Vögl GmbH 

 

 
39 Jahre –  
Wir sagen Danke! 
 
Agrarhandel & Futtermittel  
Garten- und Eisenwarenmarkt 

 
 
 
Wir sind seit 39 Jahren ein 
Familienunternehmen im 
Zentrum von Geisenhau-
sen. Schwerpunkt unseres 
Betriebs ist der Agrarhan-
del.  

 

            

 
 
 
 
Alles für die  
moderne Landwirtschaft   
Wir verkaufen Futtermittel,  
sämtlichen Agrarbedarf und Sämerei-
en für den Acker - Getreide, Mais, 
Gräser und Zwischenfrüchte.  
Wir legen jährlich selber Versuchsfel-
der mit vielen verschiedenen neuen 
Saatgutsorten und Mischungen bei 

Mais und Zwischenfrüchten an. Heuer 
sind es über 50 verschiedene Parzel-
len, die bei einer öffentlichen Vorstel-
lung gezeigt werden.  
Pünktliche Lieferung frei Hof gehört zu 
unserem Service. 
 
Bester Service, gute Beratung und 
Qualität stehen bei uns schon im-
mer an erster Stelle. 
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Unser Garten- und  
Eisenwarenmarkt: 
 

 Qualität und gute Beratung 

 Großer Parkplatz vor dem Laden 

 Unser Service: Schwere Artikel 
werden ins Auto geladen 

 Große Auswahl an Pferde- und 
Kleintierfutter wie z.B. Legemehl  

 Alles für den Hobbygärtner, Hand-
werker, Landwirt und die Hausfrau 

 Regionale Produkte z.B. Mehl + 
Salatöl 

 
 
 

 
Momentan läuft unser Sonnenblu-
men-Wettbewerb – wer noch mitma-
chen möchte darf sich jederzeit gerne 

bei uns melden. Die Prämierung der 
größten Sonnenblumen ist am Sonn-
tag, 02. Oktober 2016. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Toni Vögl GmbH 
Hauptstr. 25 
84144 Geisenhausen 
Tel. 08743/9614-0 
Fax: 08743/9614-70 

www.voegl-toni.de 
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Metzgerei Ch. Gies GmbH 

 
Eine Adresse, und Ihr Einkauf ist 
erledigt! 
 
Wir, Angelika und Christoph Gies, 
Dipl.-Ing. (FH) für Gartenbauwissen-
schaften und Metzgermeister, haben 
vor gut einem Jahr im September 2015 
die alteingesessene Metzgerei Ober-
loher in Geisenhausen (gegenüber der 
Raiffeisenbank) übernommen. 
 
Unsere Frischetheke ist jeden Tag mit 
hausgemachten Fleisch- und Wurst-
spezialitäten und allen Klassikern, die 
Sie immer wieder gerne mit 
nach Hause nehmen, gefüllt. 
Alle Fleisch- und Wurstwaren, 
die Sie bei uns erhalten, sind 
ausschließlich Fleisch- und 
Wurstwaren des Schwäbisch-
Hällischen Landschweins – und  
damit hergestellt aus einer der 
besten Fleischqualitäten, die in 
Deutschland erhältlich ist! 
 
Wir legen Wert auf Fleisch aus 
artgerechter Tierhaltung, wel-
ches wir direkt von der Bäuerli-
chen Erzeugergemeinschaft 
Schwäbisch-Hall beziehen. 
 
 
 

 
 
Für uns beginnt die Fleischqualität 
schon bei der Haltung unter tierle-
benswerten Bedingungen.  
 
Wer gutes Fleisch will, sollte auch 
darauf achten, dass die Tiere eine 
gute Lebensqualität hatten: mit Stroh 
eingestreute Ställe anstelle von Spalt-
enböden, Auslauf, gentechnikfreie 
Nahrung und dass gänzlich auf 
Wachstumsförderer und Antibiotika 
verzichtet wird. Die Bäuerliche Erzeu-
gergemeinschaft Schwäbisch-Hall 
erfüllt in Sachen Haltung Bio-
Standards und geht, was Tierschutz 
und Umwelt betrifft, teilweise sogar 
noch über die Anforderungen des Bio-
Siegels hinaus. Durch die durchorga-
nisierte Struktur ist immer nachvoll-
ziehbar, welches Tier von welchem 
Hof stammt, und wir können uns auf 
die dortigen strengen Kontrollen ver-
lassen. 
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Die Art der Haltung wirkt sich auch auf 
den Geschmack aus: das Fleisch ist 
fest, etwas dunkler und hat eine ge-
sunde Zellstruktur, die den Saft be-
sonders gut hält. Das typische Aroma 
und der kräftige Geschmack sind wich-
tige Voraussetzungen für die qualitäts- 
und gaumenbewusste Küche. 
 
Unser Betrieb gehört zu den EU-
zugelassenen Betrieben. Die EU-
Zulassung wurde uns im Januar 2016 
von der Regierung von Niederbayern 

erteilt. So können Sie sich stets darauf 
verlassen, dass bei uns höchste Hygi-
enestandards von der Zerlegung über 
die Wurstproduktion bis zum Verkauf 
an der Theke gelten! 
 
Lassen Sie sich von unserer Auswahl 
an Fleisch und Wurst, Käse, Salaten 
oder auch den passenden Geschenk-
ideen in unserem Geschäft in Geisen-
hausen oder in unserer Filiale in Vel-
den überzeugen! Wir freuen uns auf 
Sie! 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Metzgerei Oberloher 
by Metzgerei Ch. Gies GmbH 
Hauptstr. 19 
84144 Geisenhausen 
Tel.: 08743/1282 
Fax: 08743/2248 
www.Metzgerei-Oberloher.de 
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Fertigstellung des Bahnhofsparkplatzes 

 
Der fertiggestellte Parkplatz am 
Bahnhof wird bereits gut von den 
Pendlern angenommen. In der 
vorhandenen Grünanlage werden 
noch Bänke, Abfalleimer sowie eine 
Infotafel aufgestellt. Die Baukosten 
belaufen sich auf ca. 186.000 € brutto 
zzgl. Nebenkosten (insbes. Pla-
nungskosten). Wir erwarten eine För-
derung durch die Regierung von Nie-
derbayern in Höhe von ca. 100.000 €.
 
 
 
 

Schulsportanlage an der Salksdorfer Straße 

 
Die Schulsportanlage ist fertiggestellt. 
Am 23. September fand die offizielle 
Eröffnung statt. Bei Baukosten von ca. 
500.000 € brutto zzgl. Nebenkosten 
(insbes. Planungskosten) erwarten wir 
eine Förderung von ca. 160.000 € 
durch die Regierung v. Niederbayern.  
Für den Schulsport sowie die 
Leichtathletikabteilung des TVG sind 
die Leichtathletikanlagen und der 
Multifunktionsplatz bereits freigege-
ben. Der Rasenplatz (Bolzplatz) 
braucht hingegen noch etwas 
Schonung, damit der Rasen gut 

anwachsen kann. Aus diesem Grund 
wird die Anlage und insbesondere der 
Bolzplatz für die Nutzung durch die 
Allgemeinheit erst ab dem Frühjahr 
2017 freigegeben. Sie ist dann täglich 
von 08.00 – 20.00 Uhr geöffnet. 
Erfreulicherweise hat sich auch schon 
ein "Kümmerer" aus der Nach-
barschaft bereit erklärt, das Auf- und 
Zusperren des Zugangstors zu über-
nehmen und auch ansonsten regel-
mäßig ein Auge auf die Anlage zu 
werfen. 

 
 
 

Straßensanierung Haunersdorf 

 
Auch die Sanierung der Ortsstraße 
von Haunersdorf konnte erfreulicher 
Weise abgeschlossen werden. Die 
Baukosten betragen hier ca. 498.000 € 
brutto. Vom Amt für Ländliche Ent-

wicklung Niederbayern ist eine Förde-
rung dieser Infrastrukturmaßnahme in 
Höhe von 65 % der zuwendungs-
fähigen Kosten zugesagt. 
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Infos aus der Musikwerkstatt Geisenhausen 

 
Neue Kurse in musikalischer 
Früherziehung 
Kurs 1: Baby (6 Monate bis 18 Mo-
nate): 
In dem Kurs „musikalische Früherzie-
hung für Babys“ (für Kinder von ca. 6 
Monaten bis 18 Monate) sollen die 
Eltern dazu angeregt werden, mit ih-
rem Kind gemeinsam zu musizieren. 
Gemeinsames Musizieren und Musik-
hören sind in dieser frühen Phase für 
das Kind Nahrung für Körper, Seele 
und Gehirn. 
Erstes Experimentieren und Befühlen 
der Instrumente sowie die Freude an 
der Bewegung mit den Eltern oder 
Großeltern sind Hauptbestandteile des 
Kurses. 
Durch Lieder, Sprechverse und Bewe-
gungsspiele können Kinder zusammen 
mit ihren Bezugspersonen ihre ange-
borene musikalische Sprache entde-
cken und Freude daran finden. Einfa-
che Instrumente wir Klanghölzer, Ras-
seln und Trommeln führen das Kind in 
die Welt der Klänge. 
Da in der heutigen Zeit das gemein-
same aktive Musizieren sehr an den 
Rand gerückt ist, soll der Kurs dazu 
beitragen die Musik und das gemein-
same Erleben von Musik wieder in die 
Familien zu bringen. 
Der nächste Kurs über 10 Treffen star-
tet am Dienstag 04. Oktober 2016 
von 9.00 Uhr bis 9.30 Uhr in den 
Räumen der Musikwerkstatt Geisen-
hausen, Marktplatz 7. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
von der Kursleiterin Monika Zirngibl 
unter: 0151/70821724 oder 
08743/1832 (mit AB). 
 
 

Kurs 2: Kleinkind (8 Monaten bis 3 
Jahre) 
In diesem Kurs steht auch das ge-
meinsame Musizieren der Kinder mit 
den Eltern noch im Vordergrund, denn 
erst wenn das Kleinkind aktives Musi-
zieren in seiner Umgebung erlebt, wird 
es Freude am eigenen Musizieren 
entfalten. 
Schwerpunkte sind verschiedene Fin-
gerspiele, Kniereiter, Tänze, Echospie-
le und natürlich das aktive musizieren 
mit Instrumenten wie Handtrommeln, 
Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln und 
Klangstäbe     (einzelne Töne eines 
Xylophons). Jeder Kurs steht immer 
unter einem großen Thema, wie z.B. 
Tiere, Draußen…, an dem sich dann 
alle Lieder, Hörbeispiele orientieren. 
Das aktive Singen und Musizieren zu 
Haus soll wieder gefördert werden. 
Der nächste Kurs über zehn Treffen 
startet am Dienstag 04.Oktober von 
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr in den Räu-
men der Musikwerkstatt Geisenhau-
sen, Marktplatz 7. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
von der Kursleiterin Monika Zirngibl sie 
unter: 0151/70821724 oder 
08743/1832 (mit AB). 
 
Kurs 3: Spielen mit Musik (4-6 Jah-
re, Jahreskurs) 
„Spielen mit Musik“ soll den Kindern 
Freude und Spaß im Umgang mit Mu-
sik und dem Instrument vermitteln. Ab 
jetzt entdecken die Kinder ohne Eltern 
die Welt der Musik. Der Kursinhalt 
baut sich aufeinander auf und erstreckt 
sich eigentlich auf zwei Jahre, so dass 
die Kinder bis zum Schulalter die 
Grundlagen der Rhythmik, des ge-
meinsamen Musizierens und aufei-
nander Hören gut beherrschen und der 
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Weg zum Erlernen eines Instrumentes 
optimal vorbereitet ist. 
Die Kursinhalte erstrecken sich von 
dem Hauptschwerpunkt Rhythmus 
über Singen und Musizieren (mit Orff-
Instrumenten) zu Musikhören und 
Tanzen. Dies alles wird während einer 
Unterrichtseinheit abwechslungsreich 
gestaltet, so dass viel Freude und 

Spaß entsteht und keine Langeweile 
aufkommt. 
Der Jahreskurs startet am Mittwoch, 
05.Oktober 2016 von 16.15 - 17.00 
Uhr in den Räumen der Musikwerkstatt 
Geisenhausen, Marktplatz 7. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
von der Kursleiterin Monika Zirngibl sie 
unter: 0151/70821724 oder 
08743/1832 (mit AB). 
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Veranstaltungen Oktober – Dezember 
 

Datum Tag Veranstaltung Veranstalter 
02.10. So Bauernmarkt Gewerbe- u. Bürgerv. 

 So Ausstellung im Geisenhausener Museum Historische Verein 

04.10. Di Oktoberrosenkranz kfd 

05.10. Mi Diöz. Sternwallfahrt Altötting Pfarrei 

07.10. Fr Kasperltheater Freunde der Kinder-
gärten 

 Fr Vortrag KAB 

11.10. Di Gemeinderatssitzung Gemeinde 

15.10. Sa Konzert Liedertafel 

 Sa Tag der offenen Tür im neuen Bauhof Gemeinde 

17.10. Mo Monatstreffen Freie Wähler 

24.10. Mo Rosenkranz im Seniorenheim kfd 

29.10. Sa Abzeichenprüfung Reit- und Fahrverein 

 Sa Vereinsmeisterschaft KSK 

 Sa Goldener Weinherbst TVG 

02.11. Mi Versammlung Reit- und Fahrverein 

05.11. Sa Inthronisationsball Tollemogei 

08.11. Di Gemeinderatssitzung Gemeinde 

09.11. Mi Gedenkgottesdienst u. Jahresversamml. kfd 

13.11. So Jahresversammlung KSK 

17.11. Do Bürgerversammlung in Geisenhausen Gemeinde 

20.11. So Haferl- und Weihnachtsmarkt Gewerbe- und Bür-
gerverein 

21.11. Mo Monatstreffen Freie Wähler 

25.11. Fr Sachwertversteigerung Esso-Tigers 

 Fr Sportlerehrung Reit- und Fahrverein 

26.11. Sa Adventsingen in Hermannskirchen  

 Sa Sachwertversteigerung FF Bergham 

27.11. So Adventfeier Obst- u. Gartenbauv. 

02.12. Fr Sachwertversteigerung TVG 

04.12. So Christbaumversteigerung Bettlhöh 

09.12. Fr Sachwertversteigerung FF Salksdorf 

10.12. Sa Nikolausmarkt Gewerbe- u. Bürgerv. 

11.12. So Adventsingen Liedertafel 

 So Weihnachtsfeier Freie Wähler 

13.12. Di Gemeinderatssitzung Gemeinde 

16.-18.12. Fr-So Waldweihnacht Waldweihnacht e.V. 

17.12. Sa Sachwertversteigerung FF Diemannskirch. 

23.12. Fr Fackelwanderung und Jahresversammlung Musikverein 

24.12. Sa Konzert am Marktplatz Musikverein 
2 

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie auch auf der Homepage des 
Marktes Geisenhausen.
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Sonstige Einrichtungen im Marktbereich 

Bauhof ........................................................Tel. 9 67 99 32 
Kläranlage ..................................................Tel. 4 59 
Freibad .......................................................Tel. 8 04 
Altstoffsammelstelle ...................................Tel. 24 55 
Kindergarten St. Theobald .........................Tel. 9 16 40 
 ...................................................................Fax 9 67 29 38 
E-Mail: kindergarten@geisenhausen. de 
Kinderkrippe St. Theobald ..........................Tel. 9 67 98 07 
 ...................................................................Fax 9 67 98 02 
E-Mail: kinderkrippe@geisenhausen.de 
Kindergarten St. Martin ..............................Tel. 9 69 30 81 00 
E-Mail: st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de 
Kinderkrippe St. Martin ...............................Tel. 9 69 30 82 00 
E-Mail: krippe.st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de  
Kindergarten + Krippe St. Martin ................Fax 96 93 08 22 2 
Grund-/Mittelschule ....................................Tel. 96 00 - 0 
Montessori Volksschule..............................Tel. 9 14 33 
Mittagsbetreuung Grundschule ..................Tel. 96 00 50 
Schülerhort .................................................Tel. 9 66 88 63 o. 96 00 52 
E-Mail: hort@geisenhausen.de .................. 
Bücherei .....................................................Tel. 96 00 44 
                                     (nur während der Öffnungszeiten) 
E-Mail: buecherei@geisenhausen.de 

SO sind wir zu erreichen 

Markt Geisenhausen, Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen 
E-Mail: rathaus@geisenhausen.de 

Internet: www.geisenhausen.de 
Telefon: 0 87 43/96 16 - 0 
Telefax: 0 87 43/96 16 - 55 

 

Einwohnermeldeamt Zi. 002 ......................... Tel. 96 16 30 ........... ewo@geisenhausen.de 
 Frau Schropp ..............  ................................  
 Frau Thalhammer .......  ................................  
 Frau Wirthmüller .........  ................................  
 

Standesamt Zi. 003 ......................... Tel. 96 16 32 ........... standesamt@geisenhausen.de 
 Frau Schropp ..............  ................................  
 Frau Thalhammer .......  ................................  
 Frau Wirthmüller .........  ................................  
 

Kasse Zi. 004 ......................... .... ............................ kasse@geisenhausen.de 
 Herr Kapfenberger ...... Tel. 96 16 31 ........... kapfenberger@geisenhausen.de 
 Frau Antholzer ............ Tel. 96 16 41 ........... antholzer@geisenhausen.de 
 

Steuerverwaltung Zi. 005 ......................... Tel. 96 16 33 ........... steuerverwaltung@geisenhausen.de 
 Herr Neudecker .......... Tel. 96 16 33 ........... neudecker@geisenhausen.de 
 Frau Holzner ............... Tel. 96 16 43 ........... holzner@geisenhausen.de 
 

Kämmerei Zi. 006 ......................... Tel. 96 16 34 ........... kaemmerei@geisenhausen.de 
 Herr Beresowski ......... Tel. 96 16 34 ........... beresowski@geisenhausen.de 
 Herr Brams ................. Tel. 96 16 14 ........... brams@geisenhausen.de 
 

Bauamt (Technik) Zi. 101 .........................  ................................ bauamt-technik@geisenhausen.de 
 Frau Blechinger .......... Tel. 96 16 24 ........... blechinger@geisenhausen.de 
 Herr Neumaier ............ Tel. 96 16 44 ........... neumaier@geisenhausen.de 
 Frau Maier .................. Tel. 96 16 45 ........... maier@geisenhausen.de 
  
Bauamt (Verwaltung) Zi. 101 .........................  ................................ bauamt-verwaltung@geisenhausen.de 

 Frau Wild .................... Tel. 96 16 23 ........... wild@geisenhausen.de 
 Frau Schuder .............. Tel. 96 16 22 ........... schuder@geisenhausen.de 
 

Bürgermeister Zi. 107 ......................... Tel. 96 16 10 ........... buergermeister@geisenhausen.de 

 Herr Reff 
 

Vorzimmer Zi. 108 ......................... Tel. 96 16 11 ........... vorzimmer@geisenhausen.de 
 Frau Oberschwendtner ................................ oberschwendtner@geisenhausen.de 
 Frau Römelsberger .....  ................................ roemelsberger@geisenhausen.de 
 

Geschäftsleitung Zi. 109 ......................... Tel. 96 16 20 ........... geschaeftsleitung@geisenhausen.de 
 Herr Rötzer .................  ................................ roetzer@geisenhausen.de 
 

Personalverwaltung Zi. 201 ......................... Tel. 96 16 35 ........... personal@geisenhausen.de 
 Herr Lauschinsky ........  ................................ lauschinsky@geisenhausen.de 
 

  
 
Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag - Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Mittwoch 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
 
Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle 
Winter: 
Mittwoch 13.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
Sommer: 
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr 

 
 

mailto:st-martin.geisenhausen@kita.ebmuc.de
mailto:neudecker@geisenhausen.de
mailto:neumaier@geisenhausen.de

